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See the notice on TED website

440375-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Datenverarbeitungsgeräte (Hardware) – Client Hardware (PC, Laptop, Tablet)
OJ S 127/2025 07/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: BEW Berliner Energie und Wärme GmbH
E-Mail: eu-vergabe@vattenfall.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Client Hardware (PC, Laptop, Tablet)
Beschreibung: Die Vattenfall Wärme Berlin Aktiengesellschaft hat zum 22.04.2024 in BEW 
Berliner Energie und Wärme AG umfirmiert. Anschließend hat zum 06.01.2025 ein Form-
wechsel in BEW Berliner Energie und Wärme GmbH (BEW) stattgefunden. In diesem 
Zusammenhang baut die BEW eine eigene IT-Infrastruktur auf. Teil dieses Aufbaus soll die 
Ausstattung der BEW-Mitarbeiter mit IT-Geräten sein. Zu diesem Zweck werden unter 
anderem neue Client Hardware (Desktop PCs, Laptops, Tablets, Monitore jeweils mit 
Zubehör) nebst zugehörigem Lifecycle Management benötigt, die mit dem vorliegenden 
Vergabeverfahren beschafft werden sollen. Während der Vertragslaufzeit soll folgende 
Mengen beschafft werden: Mindestmengen (Höchstmengen) Laptop Standard 2637 Stück 
(3.086 Stück) Laptop Workstation 137 Stück (158 Stück) Desktop Standard 133 Stück (154 
Stück) Desktop Workstation 22 Stück (30 Stück) Tablet Windows 260 Stück (319 Stück) 
Monitor Standard 20 Stück (95 Stück) Monitor Standard Cam 20 Stück (95 Stück) Monitor 
Premium 15 Stück (65 Stück) Monitor Premium Cam 15 Stück (65 Stück) Die Anforderungen 
entnehmen Sie den Vergabeunterlagen.
Kennung des Verfahrens: 09e6f731-845b-4e15-8e20-4bd9bb75b3d2
Interne Kennung: 2025003767
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30210000 Datenverarbeitungsgeräte (Hardware)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30213100 Tragbare Computer, 30213200 Tablettcomputer, 
30213300 Tischcomputer, 30231000 Computerbildschirme und Konsolen, 30232000 
Peripheriegeräte, 30237200 Computerzubehör, 50300000 Reparatur, Wartung und 
zugehörige Dienste in Verbindung mit Personalcomputern, Büromaschinen, 
Fernmeldeanlagen und audiovisuellen Anlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Berlin  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10829

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/440375-2025
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Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,01 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 4. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (5.1.9) Siehe auch 
nähere Erläuterungen unter 5.1.6. Jeder Bieter und jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft 
hat die Unterlagen nach 5.1.9) der Bekanntmachung vorzulegen. Den Nachweis unter 5.1.9), 
Register I der Bekanntmachung hat jeder Bieter bzw. jede Bietergemeinschaft nur einmal 
vorzulegen.) Register I) [MINDESTBEDINGUNG] Referenzangaben über vergleichbare 
Leistungen mit der ausgeschriebenen Leistung. Pro Referenz sind folgende Angaben zu 
tätigen: Auftraggeber: .... Datum Auftragsvergabe.... Auftrags- und Schlussrechnungswert 
Darstellung der Projektgröße und -volumen: .... Hauptleistungsinhalte: .... Beginn und Ende 
der Leistungen: .... Anzahl der am Projekt beschäftigten Mitarbeiter des Bewerbers: .... 
Nennung der Verantwortlichen auf Seiten des Bewerbers und auf Seiten des 
Referenzauftraggebers: Nennung der Kontaktdaten des Referenzauftraggebers .... Dabei ist 
vom Bieter pro Referenz jeweils das bei der Kontaktstelle (vgl. Ziffer I.1) der 
Bekanntmachung) bereitgestellte Formblatt (Formblatt Referenzen) zu nutzen. Register J) 
Nachweis eines eingeführten und durch betriebliche Anweisungen umgesetzten 
Qualitätsmanagementsystems entsprechend der DIN EN ISO 9001-er Reihe durch aktuell 
gültige Zertifikate. Alternativ ist der Nachweis eines vergleichbaren eingesetzten 
Qualitätsmanagementsystems zu erbringen. Register K) Nachweis eines beim Bieter 
bestehenden Umweltmanagementsystems (z. B.DIN EN ISO14001:2005-06) oder 
gleichwertig. Register L) Nachweis zur Einhaltung des Elektro- und Elektronikgerätegesetz 
(ElektroG).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Client Hardware (PC, Laptop, Tablet)
Beschreibung: Die Vattenfall Wärme Berlin Aktiengesellschaft hat zum 22.04.2024 in BEW 
Berliner Energie und Wärme AG umfirmiert. Anschließend hat zum 06.01.2025 ein Form-
wechsel in BEW Berliner Energie und Wärme GmbH (BEW) stattgefunden. In diesem 
Zusammenhang baut die BEW eine eigene IT-Infrastruktur auf. Teil dieses Aufbaus soll die 
Ausstattung der BEW-Mitarbeiter mit IT-Geräten sein. Zu diesem Zweck werden unter 
anderem neue Client Hardware (Desktop PCs, Laptops, Tablets, Monitore jeweils mit 
Zubehör) nebst zugehörigem Lifecycle Management benötigt, die mit dem vorliegenden 
Vergabeverfahren beschafft werden sollen. Während der Vertragslaufzeit soll folgende 
Mengen beschafft werden: Mindestmengen (Höchstmengen) Laptop Standard 2637 Stück 
(3.086 Stück) Laptop Workstation 137 Stück (158 Stück) Desktop Standard 133 Stück (154 
Stück) Desktop Workstation 22 Stück (30 Stück) Tablet Windows 260 Stück (319 Stück) 
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Monitor Standard 20 Stück (95 Stück) Monitor Standard Cam 20 Stück (95 Stück) Monitor 
Premium 15 Stück (65 Stück) Monitor Premium Cam 15 Stück (65 Stück) Die Anforderungen 
entnehmen Sie den Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 1d8b6753-17ca-469b-a872-a4d42b0dad57

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30210000 Datenverarbeitungsgeräte (Hardware)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30213100 Tragbare Computer, 30213200 Tablettcomputer, 
30213300 Tischcomputer, 30231000 Computerbildschirme und Konsolen, 30232000 
Peripheriegeräte, 30237200 Computerzubehör, 50300000 Reparatur, Wartung und 
zugehörige Dienste in Verbindung mit Personalcomputern, Büromaschinen, 
Fernmeldeanlagen und audiovisuellen Anlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag kann für ein Jahr verlängert werden

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10829
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,01 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Zusätzliche Informationen 5.1.16 A. Formale Vorgaben an das 
Angebot 1. Das Angebot ist in beschriebener Form und in deutscher Sprache elektronisch 
unter:  einzureichen. Die Nutzung des Portals https://root.deutsche-evergabe.de/portal/
deutsche-evergabe.de ist für Bieter der BEW-Projekte kostenfrei. Angebote per Post, Fax oder 
E-Mail werden nicht akzeptiert. 2. Alle Nachweise zur Einhaltung der Eignungsbedingungen 
sind zur leichteren Prüfung an der entsprechenden Stelle (Abschnitt "Eigene Anlagen") und 
bezeichnendem Dateinamen hochzuladen. Die entsprechenden Dateinamen sollten mit „Reg_
“ (Reg_ = jeweiliges Register) beginnen, Abkürzungen zum Inhalt und Firma enthalten, eine 
Länge von 60 Zeichen und eine Größe von 20 MB nicht übersteigen. (Beispiel: „Reg_A_UN-
Praesent_Fa_XXXXXXXXXX_2021_XX_XX“). "K.O.-Kriterien" sind Mindestbedingungen, 
"Mussangaben" müssen zwingend angegeben werden. Das Angebot ist entsprechend der 
Nummerierung in Ziffer 5.1.9 zu gliedern und hat die nachgefragten Informationen in den 

https://root.deutsche-evergabe.de/portal/
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jeweiligen Rubriken zu enthalten. Die Vergabestelle behält sich vor, nicht in den sachlich dafür 
vorgesehenen Rubriken enthaltene Informationen nicht zu berücksichtigen. Hinweise auf 
frühere Bewerbungen reichen zur Nachweisführung nicht aus. 3. Unter „aktuell“ in Ziffer 5.1.9 
wird verstanden, dass das Ausstelldatum der jeweiligen Drittbescheinigung nicht älter als 6 
Monate gerechnet vom Tag der Veröffentlichung im Amtsblatt der EU sein darf. 4. Die 
Verpflichtung zur Vorlage von Drittbescheinigungen entfällt, wenn und sofern ein 
vergleichbares Register nicht geführt wird bzw. eine Registrierung nicht erforderlich ist. Der 
Bieter hat dies nachzuweisen und zu erläutern. Der Bieter hat in diesem Fall die zur Prüfung 
des fraglichen Registers erforderlichen Informationen durch Vorlage anderweitiger Unterlagen 
bzw. Eigenerklärungen zur Verfügung zu stellen. Der Vergabestelle steht es frei – ohne hierzu 
verpflichtet zu sein – zur Aufklärung ergänzende Unterlagen und Informationen zu fordern. 
Dies gilt auch bei Mindestbedingungen. 5. Im Sinne der vorherigen Ziffer 4 sind ausländische 
Bieter angehalten, vergleichbare Drittbescheinigungen vorzulegen. Deren Gleichwertigkeit ist 
nachzuweisen. Es wird dahingehend eine erschöpfende Darstellung erwartet. In diesem 
Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass das gesamte Angebot in deutscher Sprache 
zu fassen ist, also auch die jeweiligen Nachweise und Anlagen. Sollte ein amtliches Dokument 
oder Referenzangaben etc. nicht in deutscher Sprache gefasst sein, so muss eine wörtliche 
Übersetzung eines vereidigten Dolmetschers vorgelegt werden. 6. Ein Bieter kann sich – auch 
als Mitglied einer Bietergemeinschaft – beim Nachweis seiner Eignung auf die Fähigkeiten 
anderer Unternehmen beziehen: a) Bieter, die von der Eignungsleihe Gebrauch machen 
möchten (nicht möglich für die Zuverlässigkeit gemäß Ziffer 5.1.9), müssen die 
Nachunternehmer, deren Eignung sie leihen, sofort benennen und haben die betreffenden 
Nachweise der Ziffern 5.1.9 der Nachunternehmer mit dem Angebot einzureichen, wobei sich 
die Vorlagepflicht auf den Leistungsteil beschränkt, für den der Nachunternehmer einstehen 
soll. Der Bieter hat in diesem Fall nachzuweisen, dass ihm der Nachunternehmer die 
erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt (z.B. durch Verpflichtungserklärung). b) Etwaige 
weitere Nachunternehmer (solche, die nicht zur Eignungsleihe genutzt werden) müssen im 
Angebot zunächst nicht namentlich benannt und die Nachweise gemäß Ziffern 5.1.9 für diese 
Nachunternehmer zunächst nicht eingereicht werden. Es muss nur der Fremdleistungsanteil 
angegeben werden. Die Vergabestelle behält sich allerdings vor, diejenigen Bieter, die in die 
engere Wahl zur Teilnahme am weiteren Verfahren kommen und den Einsatz von 
Nachunternehmern vorsehen, während des gesamten weiteren Verfahrens aufzufordern, 
diese Nachunternehmer namentlich zu benennen und für deren Leistungsanteil die 
vorstehenden Nachweise vorzulegen. 7. Die Vergabestelle behält sich vor – ohne hierzu 
verpflichtet zu sein -, Erklärungen und Nachweise (auch im Bereich der Mindestbedingungen) 
nachzufordern. Außerdem wird sich vorbehalten, eine persönliche Vorstellung eines Bieters 
oder eine Besichtigung des Unternehmens des Bieters oder eines Referenzprojekts zu 
fordern, z.B. um die Eigenerklärungen auf deren Stichhaltigkeit zu überprüfen. Ein Anspruch 
des Bieters auf eine Nachforderung oder eine persönliche Vorstellung besteht nicht. 8. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Angebote, die die Mindestbedingungen und/oder 
Ausschlussfristen nicht einhalten, ohne weitere Prüfung vom weiteren Verfahren 
auszuschließen. 9. Mit Angebotsabgabe erklärt der Bieter zugleich das Einverständnis mit 
einem Wechsel des Auftraggebers. Es ist nicht auszuschließen, dass im Laufe des 
Vergabeverfahrens ein anderes Unternehmen Auftraggeber wird. 10. Fragen sind 
ausschließlich über das Fragen-und-Antworten-Tool der eVergabe zu stellen. Die 
Vergabestelle wird sich bemühen, zeitnah zu antworten. 11. Wenn und soweit gesetzlich 
zugelassen, können Eignungskriterien auch durch Verwendung einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung nachgewiesen werden. 12. Die Bieter – bei 
Bietergemeinschaften jedes Mitglied einzeln – ist verpflichtet, eine Vertraulichkeitserklärung zu 
unterzeichnen; dazu hat der Bewerber das bei der Kontaktstelle (vgl. Ziffer 1.1 der 
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Bekanntmachung) bereitgestellte Formular zu nutzen. B. Angebotsverfahren / Vorgaben an 
die Auftragsvergabe Die konkreten Verfahrensbestimmungen des Angebotsverfahrens 
ergeben sich aus der Aufforderung zur Angebotsabgabe. Aus Gründen größtmöglicher 
Transparenz gibt die Vergabestelle gleichwohl vorab einige generelle Regelungen bekannt, 
auf deren Einhaltung allerdings kein Anspruch besteht und deshalb im Rahmen der 
Angebotsaufforderung durchaus Konkretisierungen und Änderungen erfolgen können: 1. Die 
Vergabestelle behält sich im gesamten weiteren Verfahrenslauf vor, Angebote, die sich - unter 
Zugrundelegung der Zuschlagskriterien – wirtschaftlich schlechter als der Wettbewerb 
darstellen, und/oder aufgrund fehlender Übereinstimmung mit den Vorgaben, bereits nach 
Angebotsabgabe und im weiteren Verlauf der Verhandlungen nicht mehr zu berücksichtigen 
(sog. Abschichtung). 2. Die Auftragsvergabe steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung der 
Gremien auf Seiten des Auftraggebers. 3. Die Auftragsvergabe steht unter dem Vorbehalt 
vorhandener öffentlich-rechtlicher Genehmigungen. 4. Die Auftragsvergabe steht unter dem 
Vorbehalt einer von der Vergabestelle festzustellenden, wirtschaftlich vertretbaren Ausführung 
der Leistungen. 2. Eignung zur Berufsausübung (5.1.9) Siehe nähere Erläuterungen unter 
5.1.6. Mit dem Angebot ist durch den Bewerber in beschriebener Form in deutscher Sprache 
der Nachweis der Einhaltung folgender Bedingungen beizubringen (jeder Bieter und jedes 
Mitglied einer Bietergemeinschaft hat die Unterlagen nach Register A, B, C, D und E der 
Bekanntmachung vorzulegen.) Register A) Anschreiben mit Darstellung des Unternehmens 
und dessen vollständiger Konzernstruktur (inklusive Besitzverhältnisse) Register B) 
[MINDESTBEDINGUNG] Nach dem Gesetz zur Einrichtung und zum Betrieb eines Registers 
zum Schutz des Wettbewerbs um öffentliche Aufträge und Konzessionen (WRegG) besteht für 
die Vergabestelle die Abfragepflicht aus dem Wettbewerbsregister. Die Vergabestelle fragt bei 
der Registerbehörde spätestens vor Erteilung des Zuschlags ab, ob im Wettbewerbsregister 
Eintragungen gespeichert sind. Das Vorliegen von Eintragungen im Wettbewerbsregister kann 
zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. Zu diesem Zweck ist die ausgefüllte Erklärung 
für die Angaben zur Abfrage beim Wettbewerbsregister (siehe Anlage Register B) mit den 
Angebotsunterlagen einzureichen. Register C) – E) [MINDESTBEDINGUNG] Alle Register C), 
D) und E) müssen erfüllt sein. Zu diesem Zweck hat der Bieter die von der Vergabestelle 
(siehe Anlage Register C,D und E) bereitgestellten Formulare zu verwenden. Register C) 
Erklärung zu zwingenden und fakultativen Ausschlussgründen im Sinne der §§ 123 und 124 
des GWB sowie § 21 AentG, § 98c AufenthG, § 21 SchwarzArbG, § 19 MiLoG und § 22 LkSG 
Register D) Erklärung des Bewerbers, zur Befolgung des BEW Berliner Energie und Wärme 
GmbH Verhaltenskodex für Lieferanten und Partner Register E) Erklärung zu VO-2022-833 
(Russland-Sanktionen). 3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (5.1.9) Siehe auch 
nähere Erläuterungen unter 5.1.6. Jeder Bieter und jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft 
hat die Unterlagen nach 5.1.9 der Bekanntmachung vorzulegen. Den Nachweis unter Ziffer 
5.1.9, Register G) der Bekanntmachung hat jeder Bieter bzw. jede Bietergemeinschaft nur 
einmal vorzulegen. Register G) [MINDESTBEDINGUNG] Angabe des mit der nachgefragten 
Leistung vergleichbaren Umsatzes des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen. Auf der Grundlage der angeforderten Informationen führt die 
Vergabestelle eine Bonitätsprüfung durch, um die finanzielle und wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit des Bewerbers zu bestimmen. Der Bewerber gilt als finanziell geeignet, 
wenn die Bonitätsprüfung ergibt, dass das Bewerberunternehmen im Verhältnis zum Wert und 
der Laufzeit des Vertrages finanziell gesund und groß genug ist, um sämtliche 
Vertragsverpflichtungen zu erfüllen. Hierzu muss der Bewerber u.a. über angemessene 
Gewinnmargen und ausreichend starke operative Cashflows sowie eine angemessene 
Kapitalausstattung mit einem allgemein akzeptablem (geringem) Verschuldungsgrad verfügen. 
Darüber hinaus müssen die Größe und das finanzielle Profil des Bewerbers in einem 
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angemessenen Verhältnis zum Vertragswert stehen und es muss der positive Ausblick 
bestehen, dass der Bewerber seine finanzielle Eignung während der Laufzeit des Vertrags 
aufrechterhalten kann.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967/suitabilitycriteria

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 84
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967/awardcriteria
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 16

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/08/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 78 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967/awardcriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/6674fc43-26d5-4564-9ed5-d211dd85d967
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Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Dieser Auftrag unterliegt den Vorgaben des 
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetzes (BerlAVG), Abschnitte 3 und 4. Dies umfasst 
für die Auftragsausführung z.B. die Verpflichtung zur Einhaltung der jeweils geltenden 
Mindest- bzw. Tarifentgelte, Vorgaben gemäß Frauenförderverordnung, Vorgaben zur 
Verhinderung von Benachteiligungen sowie entsprechende Kontroll- und Sanktionsrechte. Die 
verpflichtenden Inhalte des BerlAVG werden in Form von Besonderen Vertragsbedingungen 
(BVBs) verbindliche Vertragsbestandteile. Siehe Vergabeunterlagen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Sofern 
von den Bewerbern erklärt wird, dass mit der Bildung der Bietergemeinschaft kein Tatbestand 
i.S.v. § 1 GWB erfüllt wird (Eigenerklärung), sind Bietergemeinschaften zugelassen. Das 
Angebot ist von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu unterschreiben. Es ist ein 
federführendes Mitglied zu benennen. Dessen Vollmacht ist vorzulegen. Die 
Bietergemeinschaftserklärung muss enthalten, dass sich die Bewerbergemeinschaft 
gesamtschuldnerisch haftend konstituiert.
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 4 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, a) wenn der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB); b) soweit Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder 
zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB); c) 
soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung / Aufforderung zur 
Angebotsabgabe benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB); d) soweit mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: BEW 
Berliner Energie und Wärme GmbH
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: BEW Berliner Energie und Wärme GmbH
Registrierungsnummer: 3c679aee-7065-41ff-8bad-a334ab54927b
Postanschrift: Hildegard Knef Platz 2
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10829
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: eu-vergabe@vattenfall.de
Telefon: +49 302670
Internetadresse: https://www.bew.berlin/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 4c0965ed-412a-4d5e-b057-08e97c3aee02
Postanschrift: Martin-Luther-Str. 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senwtf.berlin.de
Telefon: +49 3090138316
Fax: +49 3090137613
Internetadresse: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:eu-vergabe@vattenfall.de
https://www.bew.berlin/
mailto:vergabekammer@senwtf.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


440375-2025 Page 9/9

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a79d8b22-e513-4446-8598-8a2a21d1baac  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 440375-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 127/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/07/2025


	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

